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Von Daelis

Kapitel 9: Siebter Brief

Hallo V.,

ich weiß nicht, ob meine Briefe dich noch erreichen, weil du nicht antwortest. Ich
hoffe es und natürlich auch, dass du endlich die Reha starten konntest. Vermutlich
bist du einfach zu erschöpft, um noch zu antworten oder kamst noch nicht dazu,
meine Briefe zu lesen. Für deine OPs drück ich dir die Daumen. Du schaffst das!

Wegen dem Arzt, von dem ich dir das letzte Mal geschrieben habe, hab ich nochmal
was rausgesucht. Der ist wohl Spezialist für diese spezielle Form der Operation, die dir
vielleicht helfen kann. Irgendetwas Kompliziertes, das ich mir nicht merken konnte.
Auf jeden Fall hab ich dir da was beigelegt. Deine Ärzte können da bestimmt mehr zu
sagen.

Vorgestern hatte ich tatsächlich den Mut, ins Krankenhaus zu gehen, um dich zu
besuchen. Das hast du dir ja gewünscht und ich dachte, wenn du keine Zeit hast, zu
schreiben, schaue ich rein und wir reden vielleicht… naja, von Angesicht zu Angesicht,
wenn du noch möchtest. Als ich an der Rezeption nach dir gefragt habe, wollte man
mir deine Zimmernummer nicht geben, weil ich keine Angehörige bin. Hätte ich mir
wohl auch denken können. Sonst könnte da je jeder einfach reinstiefeln, wie er lustig
ist.

Halt die Ohren steif.

Grüße
J.
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